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und gleichgestellte Rechtsträger)

tundesgesetz zur Regelung der rückerstattungsrechtlichcn Geldverbindlichkeiten des Deutschen Reichs und gleichgestellter
Rechtsträger 

(Bundesrückerstattungsgesetz — BRüG — ) 
vom 19. Juli 1957

(Bundesgesetzbl. I S. 734)

ZA 10

Verwaltungsamt 
für innere Restitutionen 
Az,: A 21 4o8 j/

Stadthagen, 28. Mai 1959
Obernstrass© 29

Auf die dortige Akte
Z 11 58o 
wird hingewieaen.

An das
Wiedergutmachungsamt beim Landgericht

H a m b u r g

her in der Anlage beigefügt© Antrag, der

Vermögen in Hamburg

bezieht, wird nebst dem dazugehörigen Schriftwechsel zur 
Bearbcitung übersandt.
Es wird gebeten, den Empfang auf dem anhängenden Vordruck 
zu bestätigen, der nach Unterzeichnung abzutrennen und

Erbfolge

*) Nadi § 1 BRüG findet das Gesetz Anwendung auf riickstaltuogsreditliche Ansprüche gegen das Deutsche Reich einschließlich der Son­
dervermögen Deutsche Reichsbahn und Deutsche Peichspost.
Das Gesetz findet ferner Anwendung auf rückerslattungsrechtUche Ansprüche gegen 1. das ehern. Land Preußen. 2. das Unternehmen 
Reichsautobahnen, 3. die ehern. Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei (NSDAP), deren Gliederungen, deren an geschlossene 
Verbände und die sonstigen aufgelösten NS-Einriditungen, 4. die Reichsvereinigung der Juden in Deutschland und den Auswanderungs­
fonds Böhmen und Mähren.

Z A 1



Anmeldung
von rückerstattungsrechtlichen Geldansprüchen gegen das Deutsche Reich 

und gleichgestellte Rechtsträger*)

Bundesgesetz zur Regelung der rückerstattungsrechtlichen Gcldverbindlidakeiten des Deutschen Reichs und gleichgestellter 
Rechtsträger

(Bundesrückerstattungsgesetz - BRÜG - )
vom 19, Juli 1957

(Bundesgesetzbl. I S. 734)

A. Personalangaben

1. Personalangaben des Antragstellers

a) Familienname Baum
(bei Frauen auch Geburtsname)

b) Vorname

c) jetzt wohnhaft

d) Geburtsdatum und Ort

e) Staatsangehörigkeit

Carl

1413 New York Ave., Brooklyn. Io, NY. /USA

2o.6.189o in Bernkastel-Kues

yWKOftH deutsch

f) Beruf

g) Wohnort (ständiger Aufenthalt) 
im Zeitpunkt der Entziehung USA

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 
Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 
bis 0. Mai 1945

i) Wohnsilz im Jahre 1948
USA

k) Angaben über die Antragsbereditigung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte ist: (Erbfolge, Abtretung u, dgL)

Erbfolge

•) Nach § 1 BRüG findet das Gesetz Anwendung auf riickstaitimgsrociitliche Ansprüche gegen das Deutsche Reich einschließlich der Son- 
dervermögen Deutsche Reichsbahn und Deutsche Peichspost.
Das Gesetz findet ferner Anwendung auf rückerstattungsrcchtlirhe Ansprüche gegen 1. das ehern. Land Preußen. 2. das Unternehmen 
Reichsautohahnen. 3. die ehern. Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei (NSDAP), deren Gliederungen, deren angeschlossene 
Verbände und die sonstigen aufgelösten NS-Einrichtungen. 4. die Reichsvereinigung der Juden in Deutschland und den Auswanderungs­
fonds Böhmen und Mähren,

Z A 1



1) VerfahrenshevollmädiHgter:
E. Föllmer
Rechtsanwälte

Hmbg. 1, Spital ir. 11, IV.
'«-(.«»♦»nfcrecltktv. }v. ; ; _g 430 5i

"•-iefon. 33 75

»

Vermerk: Falls der Antragsteller im Ausland wohnt, ist Bestellung eines Verfahrensbevollmächtigten (hierunter ist nicht not­
wendig ein Anwalt, sondern lediglich eine prozeßfähige Person zu verstehen) wünschenswert der vor den Wiedergutmachungs­
behörden verbindliche Erklärungen abgeben bzw. Vergleichsverhandlungen führen kann.

2. Personalangaben des Geschädigten
(nur auszufüllen, wenn Antragsteller nicht persouengleieh mit dem Geschädigten ist)

a) Familienname Baum

(bei Frauen auch Geburtsname]

b) Vorname

c) zuletzt wohnhaft

d) Geburtsdatum und Ort

e) Sterbedatum und Ort

f) Staatsangehörigkeit

Wilhelm (Willi)

Hamburg, Eppendorferbawn 19/11 bezw.Durchschnitt 8

16,12.1894 in Bernkastel-Kuers

8.5.1945

deutsch

g) Beruf Kaufmann

h) Verwandtschaftsverhältnis zu dem Antragsteller Bruder
i) Miterben (Name und Anschrift)

lt, Erbschein, der nachgereicht wird

k) Wohnort (ständiger Aufenthaltern Zeitpunkt der Entziehung Hamburg
1) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Geschädigten oder eines Miterben im Gebiet der 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während
der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945

m) Wohnsitz im Jahre 1948

B. Beschreibung der vom Deutschen Reidt oder gleichgestellten Rechtsträger entzogenen feststellbaren Vemögensgegenstände

(Falls der Platz nicht ausreldtt, sind Anlagen zu verwenden)

1. Bankguthaben Ja
a) Art des Kontos (Sparguthaben oder laufendes Konto)

b) Anschrift der Bank und der Depositenkasse

c) letzter Saldo?

d) Ist Kontoauszug vorhanden?



r

2. Wertpapiere

• a) Angabe; der Wertpapiere
3a

- b) Angabe der Bank und der Depositenkasse

c) ob

I) ohne Entgelt eingezogen

II] Zwangsablieferung

III) wenn II), welche Zahlung

IV) an welcher Stelle abgeliefert

wofür ist die Ablieferung erfolgt

V) bei Reichsschatzanweisungen:

zwangsgetauscht gegen welche Wertpapiere 

d) Ist Depotauszug vorhanden

3. Gold, Silber, Schmuckgegenstände Ja
a) abgelieferte Gegenstände:

b) Ablieferung an Pfandleihanstalt: 
Stadt/Adresse angeben

c) ob

I) ohne Entgelt eingezogen?

II) Zwangsablieferung?

Ist Ablieferungsquittung vorhanden?

III) wenn II), welche Zahlung?

4. Pelzwaren, Radio und sonstige elektrische oder optische Geräte

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich)

b) Ablieierung an

5. Hausrat

a) Bezeichnung der Gegenstände
J: s tzilunß wlrö naoheoroloht

b) Ortsangabe

6, Litte

a) Inhalt des Liftes

b) Name und Anschrift des Spediteurs oder Lagerhalters



7. Sonstige entzogene Vermogensgegenstände, z. B. Hypotheken, Versicherungsansprüche, Kraftfahrzeuge ja

a) Art des Vermögens

b) Ablieferung an

c) ob
I) ohne Entgelt eingezogen?

II) Zwangsabgabe?

III) Wenn II, welche Zahlung?

C. Sonstige röckerstattungsreditliche Geldansprüdie nadi dem BRiiG, soweit sie nicht aus der Entziehung der unter B genannten 
Vermögensgegenstände herriihrea.

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge

1. Zeitpunkt der Entziehung

1959 bezw. 194'1/1942
2. Belegenheit des entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung

Hamburg

Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der Entziehung außerhalb des Bundesgebiets oder Berlin 
(West) belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebiete gelangt, so ist anzugeben, welche Beweismittel für die 
Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen.

3. Durch welche der in § 1 BRÜG genannten Rechtsträger ist die Entziehung erfolgt?

Deutsches Keich

E. 1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Rückerstattungsansprüche angemeldet wor­
den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens.

nein
2. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Entschädigungsansprüche geltend gemacht 

worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamts und des Aktenzeichens.

Amt für Wiedergutmachung in Hamburg
Aktenz,: Wg.2oo6 9o (E»13 447)

Vorhandene Unterlagen - Listen, Versteigerungsprotokolle, Bescheinigungen der Pfandleihanstalt usw. - sind beizufügen, 
zweckmäßig nicht im Original, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie.

Ich versichere die obige Erklärung nach bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben.

Ort:
Hamburg

wb



DR. FRITZ MANASSE 
Rechtsanwalt

be> dem Hanseatischen OberlandesgcriHit, 
dem Landgericht und Amtsgericht Hamburg

Hamburg 36, den 29 1 '
A1rterterra.se 8
Fernsprecher «2143 " ° * •

An das
Verwaltungsamt für 
innere Restitutionen
S t a d t h a gen 
Obernstraße

Per Einschreiben - Eilboten

Hamens und in Vollmacht der

Frau Bertha Philipp, geb. Hirschfeld,
45 Sutherland Avenue, North Kew, Victoria,/Australien,

als Erbin nach

1 .) Wilhelm Baum, geb. 16. 12.1892,
2 . ) Hedwig Bernhardine Baum, geb. Hirschfeld,

geb. 27.3.1904,

beide zuletzt wohnhaft Hamburg 13, Durchschnitt 8, 

melde ich hiermit deren Ansprüche nach dem Bandesrückerstattungs­
gesetz für abgelieferte bezw. entzogene Gegenstände wie folgt an: 

Möbel und Hausratsgegenstände 

Kleidung und Wäsche 

Schmack, Uhren und andere Gegenstände aus edlem Metall, 

Wertpapiere* Bank-und Sparkonten aller Art. 

Ich bitte um Bestätigung der Anmeldung.

Hochachtungsvoll
•r. Rite Manosdö
Rechtsanwalt

t yj. ----- 3
I

Bankkonto: Commerz- und Disconlo-Bank AG Hamburg . Posfsdieckkontoi Hamburg $18 B2 .. J



Geschäfts-Nr, 74 VI g^7/51 Behördennetz 43 App, 450

&ÄxäÄ&xnxhxnxnxHxhxnxnxnxh.xaxaxmx:h
An das xamnäta.xnxiixn^niWir -1........ * ’

Wiedergutmachungs am t
beim Landgericht Hamburg

Ge schäft s-Nr. Z 22 598 ..........
Bitte bei allen Schreiben angeben

Hamburg 36, den ß.September 1961 Q 
Sievekingplatz 1, Ziviljustizgebäudc ,7- 
Zirnmer 419a 34. 10 9 2597
tfernapr.: »Ä App.432

h Behordennetz 4 m

An das
Verwaltungsamt für innere 
Restitutionen
S_ t a d t h a g e n 
Obernstraße 29

Dort.Az,: A/21 403.

Die Akte Erben nach Wilhelm Baum u. Hedwig Bernhardine geb.Kirachfeld

ist wie folgt in Unterakten aufgeteilt worden:

UA 1 = Bankguthaben ÜA 4 * Pelzwaren, Radio u. sonst.elelrtr.od 
optische Geräte* 2 ® Wertpapiere

« 3 » Gold, Silber»
„ „ SchmuckUm Her gäbe ;; e eines
'wird gebeten.
Das hier vorliegend 
verwendet.

ti 
n

5 “ Hausrat
Po6, bis

Hornblatt ZA 14 wird für rin e Unterakte 1

Die Cesch bsstdtLle

6

WgA-9-3-60-2000
13. SEP. 13I

Ju s t i zan ge s t el1

AG Hataburg 303 ZP
661 30000 H 5



Amtsgericht Hamburg

Abteilung 74 Hamburg, den 25« August 1951
74 VI 857/1951

Erbschein

Durch Beschluß des Amtsgerichts Hamburg vom
14. Februar 195o, Aktenzeichen 54 II 11o8/lo/ 49 
ist

Wilhelm Baum
geboren am 16. Dezember 1892 in Cues

auf den 8. Mai 1945, 24.00 Uhr, für tot erklärt.

Als Allein-Erbe ist ausgewiesen:

sein Bruder
Karl Baum
geboren am 22. Juni 189o in üues.

Heinbockel
Hechtspfleger

Vorstehende - vierte - Ausfertigung wird dem 
Allein-Erben 

hiermit erteilt.
Hamburg, den 23. Oktober 1961

Justiun"« Ue|Itr
als Urkundsbeamtijn der Geschäftsstelle

AG Hamburg 303 ZF
*.t X>W ns



Amtsgericht Hamburg

'bteilunß 75 
75 VI 1442/61

Hamburg» den 2". Juni 1961

B r b g e h e 1 n

An 2. Jovenber 1959 ißt
Bertha Hm Philipp gehorche Hirschfeld» 
geboren am 9. Juni 19o5 in Hhaburg»
in L e 1 b o u r n e verstorben.

Ala alleincrbe ist ausgeiwiesen nach den Hecht deß Staates 
Victoria (Australien)

ihr Witwer
Hobert Philipp, 
geboren an 24. September 1899 in Klnaliom.

Bs Ist Teßtamentovollotreckung nach den Hecht des Staates 
Victoria ungeordnet. lestiuaentnvollstreoker ist der sun Allein» 
erben eingesetzte Witwer.

Der lirbsd ein gilt nur für Ancprüohe nach dea BIJO von
29. <unl 1956.

HUttyerott
Antfj^rlchtcrut

/^G Hamburg 305 Z?
1 6J W'J«



FREIE UND HANSESTADT HAMBURG
S O ZIALB E HO R D E

AMT FÜR WIEDERGUTMACHUNG

SPRECHZEIT NUR MONTAGS von 8-15 UHR

FERNSPRECHER: 34 10 16 )
BEHORDENNETZ: 23 J 5 3

Aktz.: ;vg 2409 99-10
(Bei Beantwortung bitte angeben)

Hamburg, den 6. Heb. 1962 
Ho/Sw

An das
W i e d e rgutma c hun g s am t 
beim Landgericht Hamburg

*----- J

tinu- - C FEü. ^2 

®- Abschr. Anl./Akt

Hamburg 11
Zippelhaus 5

Betr.: Rückerstattungssache Erben nach Wilhelm Baum 
und Hedwig Bernhardine Baum(geborene Hirschfeld

Bezug: Dortiges Schreiben vom 22,1^1962
Geschäfts-Nr.: Z22 598-Leit

Vorgänge nach Hedwig Baum, geborene Hirschfeld, befinden sich in 
der Wiedergutmachungsakte Bertha Philipp - Aktenzeichen 0906 05-10. 
Bertha Philipp ist inzwischen verstorben und wird beerbt von ihrem 
Ehemann Robert Philipp - Aktenzeichen 2409 99-10. Die Akte der 
Erblaserin wird hier jetzt in der Akte Robert Philipp, der Allein­
erbe ist, weitergeführt. Beide Akten werden hiermit zur dortigen 
Information übersandt.

ftrage:

(Hoffmann)
Regierungsinspektor

Anlagen

di, bb.t> b.. <•„ Uh,

SH, X 13



Wie dergutmach ungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Hamburg 36, den 3. September 1961
Sievekingplatz 1, Ziviljustizgebäude

Kl

Geschäfts-Nr. Z 22 593

Verfügung

1. In der Rückerstattungssache
1 .) Carl Bau m , 1413 New York Ave., Brooklyn 10, N.Y./ü SA.,
2 .) Bertha Philip p geb, Hirschfeld, 45 Sutherland Avenue, 

North Kew, Victoria / Australien, /
- als angebliche Miterben nach Wilhelm Baurn und Hedwig 

Bernhardine Baum geb. Hirschfeld - / , , ,Antrags!elxer, 
Bevollmächtigte f.d.Antragst. zu 1)$ RAe»Dr.F.Rosenhaft,J.Bellmer, 
Bevollmächtigter: / Hamburg 1, Spitalerstrasse 11,/
f»d.Antragst. zu 2): RA.Dr. p^tz Manasse, Hamburg 36,Alsterterrasse 8

das Deutsche Reich,
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister der Finanzen, 
Verfahrensvertreterin? Ober-f inanzdirektion Hamburg,
Hamburg 15, Harvestehuderweg 14,

Antragsgegner, 

wird das förmliche Rückerstattungsverfahren wegen Entziehung von 
dssxf sige nüsncVermögEnsgegen Standes, xn'äEi.ictrt

Bankguthaben /

eröffnet.

- gern. Anmeldung vom 9.12.1958'und 
Schreiben d.Ra»Dr.F»Manasse v.29.12.

2. Der RückersSattungaanspruch ist gern. Art. 53 Abs. 1 REO dem 
Antragsgegner durch Zustellung bekanntzugeben mit der Auf­
forderung, sich hierauf innerhalb von 2 Monaten zu erklären. 
Beifügen: Anmeldung v. 9.12.1950, begl. Abschrift d.Schreibens

d. RA.Dr. Manasse v. 29.12.1950 -
3. Mitteilung von Ziffer 1) und 2) an Antragsteller., n.d.Bitte, 

Erbscheine und Vollmachten zur litte zu reichen (zu 1) + 2). x

4. Wieder vorlegen nach Eingang, spätestens 2‘ Monate nach Zu­
stellung.

5. Akte Wg. 2006 90 (E.13 447) anfordern. *
6. Abschrift d. Schreibens d. RA.Manasse anfertigen u.a.OPD z.Kenntn.

Ausgefertigt «a 0. SEP IQfif
Gelesen a®

i“« )3^
WgA 21 - 3.61 - rOoSWol/j

Landgerichtsrat



Oberfinanzdirektion Hamburg
-5/12+14 - UA 1-6 - BV 42/421 -

An das
Wi e d e r gut ma ch u n g s amt 
beim Landgericht Hamburg 
Hamb u r g _36
Sievekingplatz ( mit 17 begl. Durchs

In der HückerstattungsSache 
- Z 22 598 -1-2-3-4-5-6-

Wilhelm. Baum und •/» Deutsches Reich
Hedwig Bernhardine Baum (OED Hamburg)

Nachlaß

(24a) Hamburg 13, den 21.Sept. 19 ol
Harveatehudet Weg 14
Poatfnd)

T<+ 44 1291 /App. 41
Büro: Magdalenenstr. 64 a+b

konnten folgende Feststellungen getroffen werden:
Bei der Oberfinanzkasse Hamburg ist am 21.9.1942 ein Betrag von 
1.283,10 RH eingegangen, der vermutlich die Erblasser und möglicher­
weise auch ihre/ Tochter Hannelore Baum betraf. Ob es sich bei 
dem genannten Betrag um einen Versteigerungserlös oder um eine 
sonstige Zahlung gehandelt hat, bedarf weiterer Ermittlungen.
Ferner ist am 11.9.1942 ein Betrag von 13,95 EM bei der Oberfinanz­
kasse Hamburg eingegangen; hierbei handelt es sich um den Erlös 
für zwei silberne Löffel und eine silberne Taschenuhr.
Weitere Unterlagen über eine Entziehung der beanspruchten Vermögens­
werte besitzt die Bundesvermögens- und Bauabteilung der Oberfinanz­
direktion Hamburg nicht.
Die bei der Gruppe Außenwirtschaft der Oberfinanzdirektion Hamburg 
noch vorhandene Devisenakte ist angefordert worden; sie wird nach­
gereicht werden.
Im übrigen mögen die Antragsteller ihre Ansprüche substantiieren 
und für ihr Vorbringen Beweis antreten, insbesondere etwa noch 
vorhandene Unterlagen vorlegen sowie ihr Erbrecht nachweisen.
Dem Rückerstattungsantrag wird vorsorglich widersprochen.

4/

. h ■

-2
Ab z.ZusüformM x) 3. OKI. 15SV(



Dr. Fritz Manasse 
Rechtsanwalt 

Hamburg 36 ■ Alsterterrasse 8 
Fernsprecher: 4421 43 

: H« mburt 81111

Don neIte Absch rif ten
Ä A'

Hamburg, den 1'4. Oktoöer 1961 
2/6

An das
Landgericht ^xiburg .
Vie dergutm uchung
Hamb u r g

10 u •: 
Hamburg^

Gesell. ir, ; 6 22 998 -j-2-3-^-5-6-

In der Rückerstattangssache 
1. des Herrn Karl Baum, 
Prozessbevollüiächtigte: RAe Rosenhaft,

2. der Eran Bertha Philipp geb. Hirschfeld als Bro in nach 
Wilhelm Bäum und Hedwig Baum geb. Hirschfeld,

Prozessbevollmächtigter: RA Dr. Britz Liana sse, Hamburg 36, 
Alsterterrasse 3

Antragsteller, 

gegen

das Deutsche Keich, gesetzlich vertreten durch den Bundes- 
minister der Binanzen, Verfahrensvertreterin: Oberfinanz­
direktion Hamburg,

.Antragsgegnerin,

wird um Berichtigung des Aktivrubrums zu 2) gebien in:

Robert Philipp nach 
Bertha Philipp geb. Hirschfeld, 
nach Wilhelm Baum und
Hedwig Baum geb. Hirschfeld.

Das Erbrecht des Antragstellers zu 2), des Herrn Robert 
Philipp, gegenüber seiner verstorbenen Ehefrau ergibt sich 
aus dem unter dem Aktenzeichen 75 VI 1442/61 beim Amtsgericht 
Hamburg erteilten Erbschein, der zu den Wiedergutmachungs­
akten des Landgerichts Hamburg (wn 09 06’'03 /10) gereicht 
wollen ist. Um die zügige Bearbeitung dieses schwebenden 
Verfahrens durch die Heroeiziehung der erwähnten Akten nicht



SU gefährden, wird höflichst gebeten, eine weitere Aus­
fertigung des Erbscheins beim Amtsgericht anzufordern.

Der weiterhin noch ausstehende Nachweis, dass der Nachlass 
der Familie Baum der Frau Bertha Philipp als Erbin ange­
fallen ist, kann zur Zeit hoch nicht erbracht werden. Der 
Unterzeichnete ist jedoch um Erteilung eines entsprechenden 
Erbscheines bemüht und wird die Bescheinigung alsd.ann unver­
züglich nachreichen.

Tatsachen zur Substantiier ung der Bückerstattungsansprüche 
können bislang leider noch nicht erbracht werden. Das er­
klärt sich zum Teil aus der Natur der Sache (mehrfache Ver­
erbung; die Erbschaftsgegenstände gelangten auf diese Weise 
an entferntere Verwandte, die über die Verhältnisse der 
Familie Baum nicht so informiert sind), zum Teil auch daraus, 
dass der Antragsteller zu 2) in Australien lebt.

Um zwischenzeitlich dennoch auch in der Sache selbst voran­
zukommen, wird höflichst gebeten, dass die Antragsgegnerin 
die ilir zur Verfügung stehenden -Quellen, aus denen möglicher­
weise noch Aufklärung erlangt werden könnte, ausschöpft.

Asi ».> 
yur Er’dlr«:^

Verfügung 
1. Durchschlag an A~-



Dr. Friedrich Rosenhaft 
Eberhard Feilmer

Rechtsanwälte
beim Hanseatischen Oberlandesgerichf 
dem Landgericht und dem Amtsgericht 

Hambu rg

Hamburg 1, den 24. Okt. 1961
Spifalerstr. 11, IV (Barkhof) R/^a
Fernsprecher: 330673

Privat; 474550

Mein Akte.: RÜ 556/58/0 .BaUffl 

bitte ongeben

An das
Wiedergutmachungsamt 
heim Landgericht Hamburg

Hamburg

Äktenz.: Z 22 598 - /l)-

In der Rückerstattungssache

Wilhelm Baum - Erben 
(RAe.Dr.Fr.Rosenhaft 
und E. Fellmer)

./. Deutsches Reich

wird mitgeteilt, daß der Antragsteller Alleinerbe 
des Erblassers Wilhelm Baum ist. Das hiesige Nachlaß­
gericht hat am 25» Aug. 1951 einen entsprechenden 
Erbschein ausgestellt, Az. 74 VI 857/51. Ich bitte, eine
2. Ausfertigung direkt anzufordern. Begründu. und Ein­

wird noch erfolgen.

, J6I weit:Dea

C^hc/ctu.

reichung der Vollmacht

2 6. OKT. 1961
Bankkonto: Dr. Rosenhoft, Brindmonn, Wirtz & Co., Hbg.

Postichodtkonfo: Dr. RoienhaÜi/lombura 430 56

Atl#g«4rti~f am .
Gekscc. c i Z
Ab fe?W«4Ä>^4 
am



Obcrfinanzdircktion Hamburg

5/12,14 - UA l~b - BV 42/421 -
(24a) Hmnlmrg 13, den 1 .* 10V. 19 61

llRrv^fl^hnd^r Weg 14

Pontfndh

Tel. 44 1291 / App. 41
Büro: Ma gdalenenstr. 64 a+b

An das
Wi e d e rgutma chung samt 
beim Landgericht Hamburg
Hamburg 56
Sievekingplatz ( mit 17 begl.

Ein^enar'» n
- 3. m 1961

Wieder gutma c h un gwnt 
beim Landgericht

: durchs cnril t en)

Anlagen
In der Rückerstattungs; ache
Z 22 598 -1-2-3-4-5-6-

Wilhelm Baum und
Hedwig Bernhardine Baum ./. Deutsches Reich

Nachlaß (ORB Hamburg)

überreicht der Antragsgegner in der Anlage die noch vorhandenen 
Devisenvorgänge

H-Vg 5916 und 
R 1598/58

mit der Bitte, diese nach Abschluß des Rückerstattungsverfahrens 
unmittelbar an die Gruppe Außenwirtschaftliche Überwacnung und 
Überwachung des Interzonenverkehrs der Oberfinanzdirektion Hambur; 
zurückzugeben.

Der Antragsgegner verweist auf das in der Devisenakte 5916 befind' 
liehe UmzugsgutVerzeichnis sowie auf den Ermittlungsbericht der 
Zollfahndungssteile vom 9.5.1939. Mach dem letzteren sind Silber 
und Scnmucksachen am 28.3.1939 abgeliefert worden. Möglicherweise 
handelt es sich um die Gegenstände, die im Umzugsgutsverzeichnis 
gestrichen worden sind.
Das in Unterakte 4 beanspruchte Radiogerät ist nicht entzogen wor 
den; es wurde vielmehr von dem Erblasser Wilhelm Baum an Herrn 
August Reese verkauft. Der Kaufvertrag befindet sich ebenfal_s 
in der Devisenakte 5916,
Zur weiteren Aufklärung des Tatbestandes (s.aueh letzter Absatz 
des Schriftsatzes der Antragsteller vqxh 14.1o.1961) ist der 
Antragsgegner nicht in der Lage.



I

Dr. Friedrich Rosenhaft
Eberhard Fellmer

Rechtsanwälte
beim Hanseatischen Oberlandesgericht 

dem Landgericht und dem Amtsgericht

Hamburg

An das

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Hamburg 1, den 5 .März 1962
Spitalerstraße 11, IV (Barkhof)
Fernsprecher; 33 06 73 Jo/Do

Mein Aku.: Hü- 556/58/0. Baum
bitte angeben

Hamburg 11
Zippelhaus 5

Az±£_Z_ 22 598 - 1 -

In der Rückerstattungssache

^'rben nach. Wilhelm Baum 
/RAe. Dr. Fr. Rosenhaft 
und E. Fellmer/

Deutsches Reich

Oberfinanzdirektion Hamburg 
-Az.5/12+14—UA 1 BV 42/421 -

Ziehung von Bankguthaben. -Wegen Ent

von



pappte tarnt Hamburg 36» den®« September 1961
Hamburg Sievekingplatz 1, Ziviljustizgebäude

22 598 /

Dr. Fritz Man ässe 
Rechtsanwalt 

Hamburg 36 - Alsterterrwsse 8 
Fernsprecher: 44 2t 43 

''-«■tv-hecUsaoto: Hamtxai 91*1*

An das
Wiedergutmachungsamt 
Landgericht Hamburg 
Hamburg - Z 22 598 -1- 2-^-4-6- -

Doppelte Abschriften
Hamburg, den 6. wlärz 1962 
Jeh/ A

In der
Drben nach Wilhelm Baum 
-HA Dr. Britz wanasse-

Rückerstatbungssache
gegen Deutsches Raich

-OFD Hamburg-

wird höflichst mitgeteilt, dass die Ansprüche,/nicht mehr verfolgt
des Herrn Robert Bhilipp



7

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Hamburg 36, den®’ September 1961 
Sievekingplatz 1, Ziviljustizgebäude

G-eschäfts-Nr. Z
22 598

V e r f ü g u n g

1. In der Rückerstattungssache
1.) Carl Baum ,1415 New York Ave., Brooklyn 10, N.Y./USA.,
2») Bertha Philipp geb» Hirschfeld, 45 Sutherland Avenue, 

North Kew, Victoria / Australien,
। - als angebliche Miterben nach Wilhelm Baum und Hedwig
• Bernhardine Baum geb» Hirschfeld -

Bevollmächtigte f.d.Antragst. zu 1): RAe.Dr.P.Rosenhaf t^^Fellmer,
Bevollmächtigter: Hamburg 1, Spitalerstrasse 11,
f«d.Antragst» zu 2): RA.Dr* Fritz Manasse, Hamburg 56,Alsterterrasse 8, 

gegen

das Deutsche Reich,
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister der Finanzen,
Verfahrensvertreterin: Oberfinanzdirektion Hamburg,
Hamburg 13, Harvestehuderweg 14,

Antragsgegner,

wird das förmliche Rückerstattungsverfahren wegen Entziehung von
•das- vfoi^endea Vannögensgegenstandss ^xnämlich

Wertpapieren 1 “ Sem’ Anmeldung vom 9.12» 1953 und
। Schreiben d.Ra.Dr.F.Mannsse v. 29.12.58-
' eröffnet.

2. Der Rückerstattungsanspruch ist gern. Art. 53 Abs. i RE& dem 
Antragsgegner durch Zustellung bekanntzugeben mit der Auf­
forderung, sich hierauf innerhalb von 2 Monaten zu erklären,.

3. Mitteilung von Ziffer 1) und 2) an .Antragsteller»

4. Wieder vorlegen nach Eingang, spätestens 2 Monate nach Zu­
stellung.

5. ZA 14 vom VA anfordern zu A/21 408.z

Ausgefertigt ara ß ^p |ggj / /
Giesen an (/1
Abgesaadt a» 1 3. SEP. 1961 /, 

1.
WgA 21 - 3.61 - 1000

Landgericht sra t



nBeq'aiT  ~ ntt

Dr. Friedrich Rosen hoff 
Eberhard Fellmer 

Rechtsanwälte
beim HanseaÜjehen ObsTlandosgerichl 

dem Landgericht und dem Amtsgericht 

Homburg

Hamburg 1, den 5 .llärz 1962
Spitalerstraße 11, IV (Borkhol)
Fernsprecher: 33 06 73 Jo/Do

Mein Akte.: RU-556/58/0.BaUffl

bitte angeben

An das

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

H a m b u r g 11
Zippelhaus 5

Az . : Z 22 598 - 2 -

In der Rückerstattungssache

Erben nach Wilhelm Baum „ , _ . .Deutsches Reich
/RAe. Dr- Dr. Rosenhaft ./. Oberfinanzdirektion Hamburg 
und E. Fellmer/ -Az.5/12+14-UA 2 BV 42/421-

- wegen Entziehung von Y/ertpapieren -

wird der Anspruch - vorbehaltlich der Geltendmachung 
Ansprüchen nach dem BEG - zurückgenommen.

von

Aut<;cferHft Ml
Gelesen *m ?
Ab z. Zii5t./fomlos(



»iedergutaa nbnngnaaa bela
Landgericht Hamburg

Berichtigungs- Beschluß

la dar LUokentattucaeaobe

ärben nach 
•UWa Bana um! Hedwig Bernhardine Bana
geborene Blrechfald, Antrogateller.

Bevoimachtlgte n l)i BAe. Ur. ». Bumhar», UFeUaer, 
Snaburg, E0/556/5e -

BevaUalabtlgtar an 2)a BA« ». Mts XoaMB, Mteg*

besohl leit Am * 1 edermf wbiwaga wat bete hMU<ariaht 
BaBberg durch LanäaarleMaea« Bargaayera

1 G Zf (710 
, Mi man

Carl Besa«
1419 Bae »ortt ave., WaaHjw Xe. B.Y./Mh., 

- eia arte Mi »Ubela (vuu) lata .
Aatr«eeteU«r,



-1 -

Bo r<«t y«r 
Laadgarlahtsrat

Klr dl« riobtIgo ÄHaf«FtlgBn<t

J*atlMa<e«tallt«r
dar OMohhftMtall«.



XX icdergutmachungsami 
beim Landgericht Hamburg

Geschäfts-Nr.:

2 Hamburg II, den 16« November 1962
Zippclliaus 5. Hinterhand

Fcrnspi edier 36 11 21 App.&J1
JM.ÜrdetuiMz 31 ( ” ” )

Bitte bei allen Schreiben angeben!

Beschluß

In der Rückeretattungssachc

1. Carl B a u ia , 1413 New York Ave., Brooklyn lo, N.Y., USA., 
- als Alleinerbe nach Wilhelm Baum -

2. Robert Philipp , Melbourne, Australien,
- als Testamentsvoll Strecker für und Alleinerbe nach

Bertha Eva Philipp geb. Hirschfeld, der Antragsteller, 
angeblichen Erbin nach Hedwig Bernhardine Baum geb.Hirsch

Bevollmächtigtet dös Ast. su 1: Rechtsanwälte Br. P.Ro&enhaft, feld —
E* Pellmer, Hamburg 1, Spitalerstr. 11, 

Bevollmächtigter -Rü 556/53/C.Baum -
des Ast. au 2»
Rechteanwalt Er. Manasse, Hamburg 36, Alsterterrasse 6,

gegen

das Deutsche Reich.
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister der Finanzen, Verfahrensvertreterin
Hamburg 13, Harvestchuder Weg 14.
Ak^iob», - 5/12 ♦ 14 - VA 5 - B» 42/421 -

Oberfinanzdirektion Hamburg.

Antragsgegner,

ist eine gütliche Einigung über

Hausrat

nicht zustande gekonunen.

Das Wiedergutmacliungbumt verweist deshalb die Stiche au die
Wiedergidmachun^Mkütnmer— Landgericht Humburg (Art. 55 REG).Vermerk f.d. Kammer:

Erbschein Bl. lo u
Vollmacht Bl 
(Carl Baum) 
Vollmacht Bl

16 d.A
'14 d.LA.
.. 1 WiK 142/62 Adr dis r.

Dr. Meyer-Stapelfeld 
LandgerichtBrat

tigungi

15 d.UA 5 (R.Phil.)
als Urkundsbeamter d. Geschäftsstelle



Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Hamburg 36 , den 8® Sopicuoöi’ 19u< 
Sievekingplatz 1, Ziviljustizgebäude 

/ Kl

22 598
Geschafts-Nr^Z^

Verfügung

In der BückerstattungsSache
1«) Carl B n n a , 1413 York Ave., Brooklyn 10, H.Y./frSA.,
2.) Bertha Philip? geb. Uii’GOhxeld, 45 Sutherland Avanue, 

Korth Kw, Victoria / Australien«
- als angebliche Sitc-rhen naoh bllhüla Baus und Eodwig

Bornharflino Bauu geb» Hireobfdß **
BeTOiliiiclitlßtc fodc/mtregot. su 1)» RAo.Dr.P.Hoaen^f^^i^lliior, 

, „ Hamburg 1B Spitalerntraoeo 11»Bevollmächtigter: . „ . .
r.d.Anwagat. sm2/i hA.Dr. Brits Kanaeso» Iliimborg 36,Alotcrtomujca 8,

gegen

das Deutsche Reich,
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister der Finanzen,
Verfahrensvertreterins Oberfinanzdirektion Hamburg,
Hamburg 13, Harvestehuderweg 14} 

.Antragsgegner,
vonwird das förmliche Rückerstattungsverfahren wegen Entziehung 

: foigenänzrVnrmögensgegai standen

sonst. Vernögensgegenständen / “ guU. AftUulüung von 9.12.195Q und
Sotoeibcn d^Iiu.Dr.B.Hnancao v.29.12.50~

eröffnet,

2. Der Rückerstattungeanspruch ist gern. Art. 53 Abs. 1 REG dem 
Antragsgegner durch Zustellung bekanntzugeben mit der Auf­
forderung, sich hierauf innerhalb von 2 Monaten zu erklären.

3- Mitteilung von Ziffer 1) und 2) an .Antragsteller

4. Wieder vorlegen nach Eingang, spätestens 2 Monate nach Zu­
stellung.

ZA 14 vom VA anfordern zu A/21 40d.

Ausgefeiügt ans 
Gelesen an 
Absesandt »r

R

WgA 21 - 3.61 - 1000

LandgJr^Lchtsrat



Dr. Friedrich Rose nh oft 
Eberhard Fellmer

Rechtsanwölie

Hamburg 1, den 5 .März 1962
SpilalerstroBe 11, IV (Barthol)
Fernsprecher: 33 06 73 Jo/Do

beim Honsealiscbtn Ob^dandfsgarlchl 
dem londcedchl und dum Amhaerichl 

Hamburg

An das

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Hamburg 11
Zippelhaus 5

Az.: Z 22 598 - 6 -

Mein Aktz.: Rü—6 5 6/5 8/C. Baum
blBe ongeb^n

In der Rückerstattungssache

Erben nach Wilhelm Baum

/RAe. Dr. Fr. Rosenhaft 
und E. Fellmer/

Deutsches Reich
./. Oberfinanzdirektion Hamburg

-Az.5/12 + 14-UA 6 BV 42/421 -

- wegen Entziehung von sonstigen Vermögensgegens tänden -

wird der Anspruch - vorbehaltlich der Geltendmaolung von 
Ansprüchen nach dem BEG - zurüokgenommen.

0 MH? 1962

Autgefcriigt um 
Gelesen »m
Ab x Zust.j
•Ul



WiedergutmachungskammerJ^

Rückerstattungssache

Carl B & u m
als Erba des Wilh. Baum und—ikrätiig- BermifTrTiire-^Dau®

Abschrift
Dr. ?rit« Hanaaee Hanhurß, den ö.HHrs 1962

Rechteanwalt 8oh/>'
Hanbury J6
Aletcrtcrruaae 8

An das
Wledergutiaachunftnsat bei® 
Landgericht Hamburg 
Hamburg ~2 22 598 -1-2-3-4-6-

In äst RüokorBtftttungsBache

wird hbfliahst aitgoteilt« da»e die Anspr<lahe/niOht »ehr 
verfolgt werden. /deo Herrn Robert

milpp /
goa.'ör. Manaaae 
Roahteanwalt

rs— ’Ä/ Ißr die *d«htlge Abaahrifti

'»stellt«
«aahüfteetolx^



Landgericht Hamburg
Wiedergutmachungskammer k

Rückerstattungssache

Carl Baum
als Erbe des Wilh. Baum t*ad-Heäwig-BErTrhF.T^tire-BaMffi-ge  ̂

tü-rs-eirf^idr

------- —

Berechtigte

ff BL
gegen

D t . R e i c h - qfd . _
- 5/12 und 14 - UA 1 - 6 _ BV 42/421

RückeTstaitungSs 
pflichtige

bevollmächtigte:
Vollmacht Bl,

Betr. Rückerstattung: G-old} Silber, Schmuck

Wertfestsetzung Bi.



Dr. Friedrich Rosenhaft 
Eberhard Fellmer

Rechtsanwälte 
beim Hanseatischen Oberlandesgorichf 
dem Landgericht und dem Amtsgericht 

Hamburg

An das
Wie de rgutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Hamburg 11

Az.: Z 22 598 - 3 -

Hamburg}, 5. März 1962
Spitalerstr. 11, IV (Berkhof) 
Fernsprechen 330673

Privat: 474550 JO/Do

In der Hückerstattungssuche

Erben nach Wilhelm Baum
/RAe.Br. ?r.Ro sc nhaf t . /.

und E. fellmer/
Deutsches Reich

- wegen Entziehung von Gold-, Silber- und Schmucksachen -

wird ebenfalls auf die Devisenakte verwiesen. Bort sind 
nämlich Ausführungen darüber enthalten, dass im Umzugsgut 
Silber und Schmuck nicht mehr vorgefunden wurden, da diese 
Sachen bereits am 28.3.39 bei der Ankaufesteile abgeliefert 
worden sind.

Danach ist der Anspruch dem Grunde nach gegeben.
Im Umzugsgut selbst ist eine Aufstellung über die Gold-,
Silber- und Schmucksachen. enthalten, doe vorhanden gewesen
sind. Es handelt sich im einzelnen um:
1 Brillantring, 1 Armbanduhr, 1 kleines goldenes Armband,
2 Traurinde, 1 
nalel mit Perle 
mit Anhänger, 1 
Zur Armi tlung

güldener Herrenring mit Stein, 1 Kriwatten- 
, 1 Nickeluhr, 1 treib tnduhr, 1 Goldkollicr
Ki nd e rurmbunduhr l

der Höhe des Anspruchs wird beantragt, 
das Verfahren an die Wi®dergutma- 
chung ukamiudr beim Landgericht Ham­
burg zulve Iweisen. « ft / \ /

Bankkonto: Dr. RosenhoH*. Brinckmann, Winz 4 Co., Hbg.



j 7. Mai 1952
1 Wik 142/1962 Z 22 598 -3- 820 //

Schreiben an:
1. Rechtsanwälte Dr. Rosenhaft, E. Fellmcr, Harri bürg, 
2. Rechtsanwalt Dr. Fritz Manasse, Hamburg 
Durchschrift an Oberfinanzdirekticn. Hamburg

betrifft: Rückerstattungesache Carl Baum gegen Deutsches Reich.

An. die Vorlage der Vollmacht von Herrn Carl Baum wird erinnert.

Tie Rechtsnachfolge nach der Ehefrau des Erblassers und nach 
seiner Tochter bedarf noch des Nachweises.

Ferner ist anzugeben, welche der im Schriftsatz vom 5. März 1962 
genannten Gegenstände dem Erblasser, welche seiner Ehefrau 
und welche der Tochter gehört haben.

Ausserdem fehlt die Angabe von Bewertnngemerkmalen. Vom Erb­
lasser ist lediglich im Auswanderungs-Vorgang der Gesamtwert 
der "Juwelen, Gold und Silber, Kunstgegenetände" mit RM 25.- 
angegeben.

Der Erblasser war offensichtlich vermögenslos, denn seine 
Geechäfteeinlage in Höhe von 5.000.- RM war ihm von seinem 
Schwiegervater kreditiert woi-den, der auch den Lebensunter­
halt zahlte und die Kosten der Auswanderung bestreiten 
wollte (Ausw.Vg. 3 R, Dev. Akte R 10/1398/38 Bl. 10 R, 33, 
40, 43).

Briet zur Ergänzung dee Vorbringens mittels eidesstattlicher 
Versicherung sowie des Naohwelsee der Rechtsnachfolge nach 
der Ehefrau und Tochter des Erblassers» 3 Monate.

Molsberger
Landgerichtsrat

Beglaubigt:

Justizangestellte



Dr. Friedrich Rosen halt 
Eberhard FeHmer

Rechtsanwälte 
beim Hon seelischen Oberlandesgericht x 
dem londgeikhl vnrl dem Amtsgericht l\ 

Homburg

l 2 Hamburg 1, den 10.Juli lqr.o
Spitolersfr. 11, IV (Badhof)
Fernsprecher; 23 06 73

Privat: 47 45 50 J/Do

An die

2-Hamburg 36

Az.: 1 WiK 142/62

[ Mein Aklz,: Rü-556/38/0 1

biH« ongeben “

*ie de rgu tma chung s ka mme r 
beim Landgericht Hamburg

In der Rückerstattungssache

Wilhelm Baum Nachlaß 
/RAe.Dr.Fr. Ibsenhaft 

und E. Pellmer/
Deutsches Reich

gebe ich hiermit auf die dortige richterliche Verfügung 
vom 7.5»62 die Antwort meines Korrespondenzanwaltes 
wieder:

"Unser Mandant weiss lediglich, dass sein Bruder Wilhelm 
Baum, dessen Ehegattin Hedwig Baum geb.Hirschfeld und 
Tochter Hannelore deportiert wurden und dass alle drei 
umgekommen sind. Ich schlage vor, dass Sie zunächst bei 
dem Intern.Suchdienst in Arolsen anfragen, ob über den
Verbleib der Frau Hedwig Baum und des Kindes Hannelore 
Baum irgendwelche Unterlagen vorhanden sind. Wenn nicht 
eo müsste doch vermutet werden, dass alle im Mai 194-5 
umgekomman sind. Was in den einzelnen Liften des Herrn 
Wilhelm Baum enthalten war, aitzieht sich der/Kenntnis 
unseres Mandanten. Er weiss auch nicht, ob/die von ihm 
angegebenen Gegenstände den Eheleuten Baum /'emeinschaf t— 
lieh oder getrennt gehört habend1/ /

je i Rechtsanwalt

öankkonto: Dr, RosenhaFt: Brinckmann, Wirtz & Co.. Hbg. Posts 12 RosenhoFl: H^mbijrg 430 54



Landgericht Hambur
W iedergutmachungskammer

Rückerstattungssache

Berechtigte

BAe. Dr. Kosenhalt und. Bellmer, Hamburg Vollmacht Bl.

gegen

Vollmacht Bl.

Gerate

Weggelegt: 1«

~ fcis cinschl. 19

Rückerstattung«« 
pflichtige

Gemeinsames Prüfungsamt? 

Ja / nein
Falls ja: l1 / K / V 

Unterschrift

Carl B a u m
als Erbe des Wilh. Baum u»ä^et)^g—Ber-rr~^ 

i Hj^r^irfela *

D t . Reich - OBI} , _
5/12 und 14 - UA 1 - 6 - BV 42/421 -

Termini

dauernd _

AU 47 
1 4! »00

Bevollmächtigte:

Bevollmächtigte:

Bett. Rückerstattung: Pelzwaren, Radio, sonst, elektr. J«ei' opt

Werttestsetzung Bl.



W1 e dergutmachung s am t 
teim Landgericht Hamburg

Hamburg 36, den 0. September 1961 
Sievekingplatz 1, Ziviljustizgebäude 

Kl

22 598 -4-
Ge s chäft s-Nr. Z

V e r f ü g u n g

In der Rtickerstattungssache
1») Corl Baun , 1413 New York Ave., Brooklyn 10, E.Y./VSA..
2 .) Bertha Philipp geb, Hirschfeld, 45 Sutherland Avenue, 

North Kew, Victoria / Australien,
- als angebliche Hiterben nach Wilhelm Baum und Hedwig

Bernhardine Baum geb, Hirschfeld -
Bevollmächtigte f•d.Antragst. zu 1): RAo.Dr.P.Rogenh^t,-.!^^
Bevollmächtigter; Hamburg 1, Spitalerotraaoe 11,
f.d.Antragst. zu 2)j RA.Dr. Britz Manasoe, Hamburg 36,A18tcrterras0e 8, 

gegen

das Deutsche Reich,
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister der Binanzen,
Verfahrensvertreterin; Oberfinanzdirektion Hamburg,
Hamburg 1?, Harvestehuderweg 14,

Antragsgegner,

wird das förmliche Rückerstattungsverfahren wegen Entziehung von 
«ssxfölgensien Veraogenegegenstand.es.: nämlich

Pelzwarcn, Radio u. sonst, elektr.
oder optischen Geräten / - gern, Anmeldung vom 9.12,1958 und

Schreiben d.Hu.»r.?.Manasae v.29.12.58- 
eröffnet.
Der Rückerstattungsanspruch ist gern. Art. 53 Abs. I REG dem 
Antragsgegner durch Zustellung bekanntzugeben mit der Auf­
forderung, sich hierauf innerhalb von 2 Monaten zu erklären

Mitteilung von Ziffer 1) und 2) an Antragsteller.

4. Wieder vorlegen nach Eingang, spätestens 2 Monate nach Zu­
stellung,

ZA 14 vom VA anfordern su A/21 408,

Ausgefacfigt m

Ä 13. StP. M

Vg,k 21 - 3.61 - 1000 -
Landg^rfuhtsrat



Dr. Friedrich Rosenhaff 
Eberhard Fellmer

Rechtsanwälte
beim Hansea*ischön Oher'cndesgeriftlt 
dem Landgericht whd c'em Amtsgericht 

Homburg

Hamburgl, 5 .März ^962
Spilalersfr. 11, IV (Berkhof) 
Fernsprecher; 330673

Privat: 4745 50 Jo/Do

An das
Wie de rgutmachungsam t 
beim Landgericht Hamburg

Hamburg 11

Az.: Z 22 598 - 4 -

Ci'1 i im

U MRZ.

Mein Akt?.; Rü-556/58/0.Baurn 
bitte ongebeci

0'

In der Rückeretattungssaene

Erben nach Wilhelm Baum
/RAe.Dr.Fr.Rooenhaft ./.

und E. Fellmer/
Deutsches Reich

- wegen Entziehung von Pelzwaren, Radio oder sonstiger 
elektr. oder opt. Geräte -

wird gebeten, dieses Verfahren mit dem Verfahren
Z 22 598 - 5 - wegen Entziehung von Hausrat zu ■er binden«

Bonkkonlo: Dr. Rojenhaft: Brinckmann, Wirtz & Co., Hbg. Postscheckkonto: Dr. Ross n ho ft: Hamburg 430 56



Oberfinanzdirektion Hamburg
J 5/12,14 - UA 4+5 - By 21 (24a} Harobnrg 13, den 22. MärZ J9 62

Manestchader Weg 14
PnAffudi
Td. 4412 91 / App. 41

Büros Magdalenenstr. 64 a+b

An das
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg
Hamburg 11
Sippelhaus 5 (

Vkski-guun^Liiög 

E^e. 2 6. MR2. rSBZ 

m. Afesehr. Ani. Aki.

mit fünf begl. Durchschriften)

In der Rückerstattungssache 
- Z 22 598 -4-5-

Wilhelm Baum Nachlaß 
(RAe« Dr. Rosenhaft pp«)

Deutsches Reich 
(OED Hamburg)

ist der Antragsgegner mit einer Verbindung beider Sachen zur 
gemeinsamen Verhandlung und Entscheidung einverstanden.

Bezüglich des Radiogeräts verweist der Antragsgegner auf seinen 
Schriftsatz vom 1.11.1961«

Es wird beantragt, 
die Sache nach Verbindung an die 
Wiedergutmachungskammer zu verweisen.

k

^■^28 MRZ. 196?

Im Auftrag

(Dr.Grassmann) 
Regierungsrat

Goh:~n rz»

WZ. fjgf [ /



Landgericht Hamburg
Wiedergutmachungskarnmer } Hamburg, den 6* ^eptonber 1962

_ .... v 1 WIK 142/62
Geschäfts Ar.:

- 2 25598 - 5 -
verbunden mit; .. ,
1 WIK 143/62 - Z 22598-4- ^en^1C^e ^ltzung

Gegenwärtig:

1. Landger i chtsdi rekter 

Bergmann
als Vorsitzender *

2. Landgerichtsrat 
Uolsbor^er,

3. Land^eiichtsrat 
chmidt

als Beisitzer ♦

In der — Rückerstattung$ — Sache

Oarl Baum,
- ala Erbe n'jch Wilhelm (Wi 11; Ba um, 

toller t
Bq voll mächtig tai Hecht ianwalte Br.Fr^Bo onbaft,
3 .Föllmer - Rü/556/58 -

4. Justiz angestellte
RÖ^ahntann

als Urkundsbeamter
der Geschäftsstelle ♦

gegen

das Peutechö Reich, 
überfinonkiäirektion Hamburg

- 5/12 und 14 - Hä 1 - 6 - BV 42/421 - 
jOitragsgejjner,

erscheinen bei Aufruft

für Antragsteller u.RAe.Br.Fr.Rosonhaft pp.» 
Asoe : or J o b ü t.
für Antragsgegner t L'T. Flacher»

Bq.oblgjoen und verkündet;
Pla Bachen

1 WIK 142/63 - 2 22596 - 3 -
* 1 WIK 143/62 - 3 22598 - 4 -

werden eum Zwecke der gemeinsamen Verhandlung und Ent chei- 
düng miteinander verbunden.
Pie Auawandererakto Wilhelm Baum wurde vargelegt und «um 
Gegenstand der mthidlichen Verhandlung gemacht.
Kaoh streitiger Verhandlung wurde

-PP 9pd vorWatj,,
Pau Verfahren wir auugeuetet bi> »ur Erledigung de Kauoruta 
verfahrens in Ua 5,

IG WK J
11 *1 4I1D0

Li.ndgerioht,.direktor Bergmann 
ist infolge Ort abweuenbeit an 
der Unter, ohri/toloitung 
verhindert.
Molaberger Rdschmann



k

Termine:

GcmcInoiK-

WIB |»i 1'7 |; / V, 
UnW^rWI’: • V ■ ’- ‘Zi '•

Landgericht Hamburg
Wiedergutmachungskammer 1

Rückerstattungssache

Vollmacht Bl.

Berechtigte

Bevollmächtigte:^- . /<

e. w.

Bevollmächtigte:

ptiichnge

Vollmacht Bl.



Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Hamburg 36, den 6» September 1$G1 
Sievekingplatz 1, Ziviljustizgebäude

22 393 -5- z
Geschäfts-Nr. 2

V e, r f ü gu n g

1. In der Rückei-stattungssache '
1») Carl B e u □ , 1415 Xw York Ave«, Brooklyn 10» JJ.Y./üsa.,
2.) Bartha Philipp geb. Hirsolifeld, 45 ÖutSierlond Avenue, 

North Kew, Victoria / Australien,
- als angebliche Mitorben noch Wilhelm ituuia und Hedwig

| BomJiardlno Btam geb. Hirschfeld -
BeTollaäciitlßtö Y.ü.Antmgnt. an 1)1 J^eaDr.F.Hosei^^^.l&llMr,
Bevollmächtigter-. ( HouWö 1» Spitalerotraaoo 11, 
f.d.Aatroßct. zu 2)* Äritz Ittinnooe, Hamburg 36,Alstertermo8e 8,

gegen

das Deutsche B. eich,
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister der Finanzen,
Verfahrensvertreterins Oberfinanzdirektion Hamburg,
Hamburg 15, Harvestehuderweg 14,

Antragsgegner,

wird das förmliche Rückerstattungsverfahren wegen Entziehung *oa 
des- ■£-oigenden Vermögensgegen-standes k>nämli?th

Hausrat / - gen, Anmeldung von 9.12,1958 und
Schreiben a.Hu.Dr.P.HanBseo v. 29.12.53-

eröffnet»

2. Der Rückerstattungsanspruch ist gen. Art. 53 Abs. 1 REG dem 
Antragsgegner durch Zustellung bekanntzugeben mit der Auf­
forderung, sich hierauf innerhalb von 2 Konaten zu erklären.

5» Mitteilung von Ziffer 1) und 2) an Antragsteller.

4. Wieder vorlegen nach Eingang, spätestens 2 Monate nach Zu­
stellung»

5. ZA 14 vom VA anfordern zu A/21 40a.

Ausgefertigt am 8. STP. 1961'
Gelesen 2JH
Abgesandt am ] j, Jfj- jggi A

WgA 21 - 3.61 - 1000
Laxidger teilt srat



Dr. Friedrich Rosenhaft 
Eberhard Fellmer

Rechtsanwälte
beim Hanseatischen Obsdandesgerichl 
dem Landgericht und dem Amtsgericht 

Hamburg

Hamburg 1, 5. März 1962
Spitalerstr. 11, IV {Barkhof)
Fernsprecher: 330673

Privat: 474550 Jo/Do

An das
Ve ie de rgutma chung s a n t 
beim Landgericht Hamburg

Hamburg 11

Az.: Z 22 598 - 5

bitte angeben

I Mu.

Mein Aktz.: Rü-556/58/S . BatUH

12
A«S<re&rHgf 3M
Gd0sp- am
Ab z.^uädioral^
X»

In der Rückerstattungssache

Erben nach Wilhelm Baun
/RAe.Dr.Fr.Ro senhaft 

und 3. Fellmer/
Deutsches Reich

- wegen Entziehung von Umzugsgut - 

wird vorgetragen, dass sich in der Devisenakte eine aus­
führliche Umzugsgutliste befindet, aus der sic', einwand­
frei feststellen lassen kam:, welche Gegenstände im Umzugs­
gut sich befunden haben. Da andererseits auch feststeht, 
dass Umzugsgut versteigert worden ist, dürfte der Grund 
des Anspruchs gegeben sein. Es wird aber erforderlich sein, 
hinsichtlich der Höhe des Anspruchs einen Sachverständigen 
zu hören.

Hs wird daher beantragt,
das Verfuhren an die Wiedergutma-



Landgericht Hamburg
Wi ed e rg utsa chun g s a mt

k “ W h’ WS 7!

Geschäfts»Nr:
Z 22 598 -5 -

Hamburg, den 12»April 1962
Telefon: 36 11 21 App. 851
Zippelhaus Nr.5, Hinterhaus, II.Stock

Öffentliche Sitzung

In der — Rückerstattung® — Sache
Gegenwärtig:

al;: tandgerichtsJi tek to: 
Landgerichtsrat 
Borgmcyer

als vernnnclungslomer

Erben nach Wilhelm Baum und Hedwig Bernhardine 
3aum geb. Hirschfeld,

Antragsteller,
Bevollmächtigte zu 1): RAe.Dr.F.Hosenhaft, 

E.Fellmer 
- Rü-556/58 -

Bevollmächtigter zu 2): RA.Dr.Fritz Sanasse,
3i2Lflhdgüü£hxsiac<

B8Sü*r;

24. Justizangestelite 
RÖschmcnn
als Urkundsbeamter 
der Geschäftsstelle .

gegen

das Deutsche Reich,
gesetzlich vertreten durch den Bundesminis.er 
der Finanzen,

Verfahrens Vertreterin Oberfinanzdire.ttion
Hamburg,
Hamburg 1.3,.. Harvestehuder Weg Nr. 14

- 5/12 + 14 ~ UA 1-6- BV 42/421 - 
erscheinen bei Aufruf ;

Antragsgegner,

für Antragsteller zu i) u.RAe .Dr.R.Rosenhaft pp.: 
Assessor Jobst,
für Antragst. zu 2): Referendar Schuck für JU.
für Antragsgegner . Dr. Fr. Manasse,

Regierungsrat Dr. G rassmann.

Der Bevollmächtigte des Antragstellers zu 1) erklärt, daß er vom 
Justizministerium Israel den Bescheid habe, daß eine Anmeldung 
bezüglich entzogenen Umzugsgutes des Wilhelm Baum vorliege und 
sich daraus ergebe, daß das Umzugsgut durch die Firma Schopmann 
zu einem Erlöse von 1.464.50 Reichsmark netto versteigert worden 
sei.
Es wurde daraufhin festgestellt, oaß diese Anmeldung beim Amt 
für Wiedergutmachung unter dem Aktenz. ; Z 25 482 - vorliegt. 
Die Akte wurde ale Beiukte heraagezogen.
Es wurde weiterhin aus ebr Liste der bei der Deutschen Bank ein- 
gegangenen Versteigerungserlöse - Bl.12 - festgestellt, daß als 
Wohnsitz des Wilhelm Baum Frag angesehen ist.

IG w 5
II M 4000 - 2 -



- 2 -

Der Vertreter d.Antragst« zu 2) erklärt, die Vol lascht des 
Antragstellers zu 2) Robert Philipp sowie den Erbnachweis 
sobald wie möglich nachzureichen.

Beschlossen und verkündet:

Den Antragstellern wird aufgegeben., binnen einer Frist 
von zwei Monaten weiter schriftsätzlich vorzubereiten.



Wiedergulmach uugsami 
beim Laudgcricbt Hamburg

GcbdiäHs-IVr.:

Bitte bei ullru Schreiben, ungeben!

2 Humburg 11, den 16, November ly62 BÖ 
ZippeihauB 5. Jlinterliao^

Brlio nlcnnclx

Beschluß

31 (
Fuiunjh edler 36 11 21 App. Ö51

In der RückerHtattimgsyacbe

1« Carl B a u bi , 1413 New York Ave., Brooklyn io, N.Y., USA.,
- als Alleinerbe nach Wilhelm Baum -

2. Robert Philipp, Melbourne, Australien,
- als Testamentsvollstrecker für und Alleinerbe nach 

Bertha Eva Philipp geb. Hirschfeld, der Antragsteller, 
angeblichen Erbin nach Hedwig Bernhardine Baum geb.Hirsch- 

RevollmachtigteK: des Ast. zu 1: Rechtsanwälte Dr. P .Rosenha,f t, feld -
E. Bellmer, Hamburg 1, Spitalerstr. 11, 

Bevollmächtigter —Rü 556/58/C.Baum —
des Ast. üu ± :
Rechtsanwalt Dr. Manasse, Hamburg 56, Alsterterrasse B,

gingen

das Deutsche Reich.
gesetzlich vertreten durch den Bundesusinister der Finanzen, Vcrfahrensvertreterin Oberfinanzdirektion Hamburg. 
Hamburg 13, Harvestehuder Weg M,
Aktenzeichen: — 5/12 + 14 ~ UA 5 ~ BV 42/421 — Antragsgcgner,

ist eine gütliche Einigung über

Hau s r a t

nicht zustande gekommen.

Dae Wiedergutmachuugsaml verweist deshalb die Sache au die
Wiedcrgut>ws< bungakamnier — Landgericht Hamburg (Art. 55 KEG).

Vermerk f.d. Kammer:
Erbschein Bl. Io u. 14 d.LA.
Vollmacht Hl. 16 d.A. 1 WiK 142/62 
(Carl Baum)
Vollmacht Bl. 15 d.UA 5 (R.Phil.)

LG W 10



Eidesstattliche Versicherung.

Ich, CARL BAUM, wohnhaft: in New York City (56 Fort Washington Avenue) bin ueber 

die Bedeutung einer eidesstattlichen Versicherung belehrt. In Kenntnis hier­

von versichere ich hiermit an Eides statt, dass sich in den zwei Lifts meines 

Bruders, des Herrn Willi Baum, folgende Gegenstaende befunden haben;

Ess zügner

Bueffet, Kredenz, Tisch u. 6 Stuehle

Perser-Teppich, Oelgemaelde

Herrenzimmer

Buscherschrank, Tisch, Ledersofa,

3 Ledersessel, Radio, Perserteppich, Oelgemaelde

Schlafzimmer (Mahagony)

Grosser Schrank, WaschtischyFrisiertoilette, Nachttische mit Marmor,

2 vollstaendige Betten, Oelgemaelde (ueber den Betten), 2 Stuehle, eine Couch, 

ein grosser Teppich.

Kleines Schlafzimmer

1 Bett, Nachttisch, Schrank, Frisiertoilette, Waschtisch, Bilder, Teppich.

Kueche

Schrank, Elektrischer Kochherd, Tisch, Stuehle - Kristall, Rosenthal Porzellan 

Tee-Service, Mokka-Service.

Ferner Sofas, Sessel usw. Feines Leinen, Leintuecher, Kissenbezuege, Ueber- 

schlagtuecher, Handtuecher fuer Kueche, Prottiertuecher, Badetuecher, etc. 

Ausserdem Ess-Service und Kochtoepfe fuer die Kueche,

Ueber die Anschaffungszeit und den Anschaffungswert kann ich beute leider keind 

Auskunft mehr arteilen.

New York, den k> (August 1961



Pr. Friedrich Rosenhaft 
Eberhard Felimer

Rechtsanwälte
beim Hanscot-ichen Obarfandcsyerkhr 
dem Landgericht und dem Amtsgericht 

Humburg

2

Mein Aktz.: Rü—556/58/C.Baun

Hamburg 1, den 12.Februar 1965
Spitalerstr. 11, V. (Borkhof)
Fernsprecher: 3306 73

Privat: 47 45 50 "/ÜO

bitte ongeben

An das
Landgericht Hamburg 
Wiedergutmachungskammer x

2-Haraburg

$ 1) iwM.
ü/h "Ä<WfS»A* t p

Az.: 1 WiK 339/62 -

In der Rückers lattungssache

Erben nach Wilhelm Baum 
u.Hedwig geb.Hirschfeld 
/HAe.Dr.Fr. Rosenhaft 

und E. Felimer/
./. Deutsches Reich

wird vorgetragen, dass es sich hinsichtlich des ent­
zogenen Umzugsgutes über RM 1464,50 - Versteigerungs­
erlös, der durch die Firma Schoopmann & Sohn erzielt 
worden ist - nicht um das Umzugsgut handelt, für das 
im vorliegenden Falle ein Rückerstattungsa'nspruch gel­
tend gemacht ist. Hinsichtlich des hier anhängigen Ver 
fahrens wird auf die Umzugsgutliste bezug genommen, die 
die Devisenakte der Eheleute Wilhelm Baum enthält.

Bankkonto: Dr. Rosenhaft; Brinckmann, Wirtz & Cö-, Hbg.
Postscheckkonto: Dr. Rosenhath Homburg 43056



Dr. Fritz Manasse
RcibtsntiwaH

Hamburg 3ö, Warburgstr. 30
F.'r«sprach sr: 4-1 21 i3

Pi>stScheck ko•> >O: Humburg 91HS2

Hamburg, den 22. Juli 196? 
M/S

An das
Landgericht Hamburg
VYiedergutmachungskammer 1
2 Hamburg 11

Zippelhaus 5, Hinterhaus

Z_Oi^259/§?_(Z_22_598r5-)_-

In der Ruckerstattungssache

Carl Baum und Robert Philipp ./.
-RA Dr. Britz Manasse- 

Deutschss Reich

wird zur Begründung der Anträge auf Rückerstattung auf die 
durch den Antragsteller, Herrn Carl Baum, gegebene Begründung 
bezüglich des Umzugsguts Bezug genommen und insbesondere auf 
die vom Antragsteller, Herrn Carl Baum , abgegebene eides­
stattliche Versicherung vom 30. August 1961 verwiesen. Bei 
dem von Herrn Carl Baum in Anspruch genommenen Umzugsgut han­
delt es sich um das Eigentum von Frau Hedwig Baum.

Die Ansprüche sind infolge mehrer Todesfälle der Familie 
bereits mehrfach vererbt worden. Infolgedessen kann die Brbes- 
legitim&ation noch nicht beigebracht werden. Es wird gebeten, 
die Sache auf Frist zu legen.

Rechtsanwalt

»26 j j ^3
Gemen am
Ab x^£ü>t./formbep / 
"ZÖ. Juli 1303 / " z
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Landgericht Hamburg 
Wisdorsutmaohmgoamt

3 22 598 -5 -
C,«di.ifls.Nr.:

Hamburg, den 12. April 1962
Solofont 35 11 21 App, 8J1
Zippelhaus iir. 5, Hinterhaus, Il.Stock

Öffentliche Sitzung

In der — Rückerstattung? — Sache

Gegenwärtig:

5acl»MdÄ»iihurdiHikK>x 
Landßoriohtor; t 
Boy^taoyer 
dc^^M^leitor, 

^'t^dgmdiaxat:

31 ^’SYI

Erben nach Wilhelm Baum und Hedwig Bernhardine 
Bawa geb. Hirochfeld,

Antragsteller,
BcvollnHohtlgto sau 1 )i RAe «l)r«F. Rose nhaft, 

E.Fellaer 
- RH-556/58 -

Bovollmüohtißtor su 2)i RA.Br.Frits clanaese,

gegen

2$. Justiz Angestellte 
Böectaann

als Urkundsbeamter 
der Geschäftsstelle ,

dass Beute ehe Reich, 
geoet«lioh vortreton durch den BundeAminis.er 
der Finanzen.

VerfahronsvüTtrateiin Obe: finaazdlrc'-.tionHamburg,
Hamburg 13s Harvostehudcr Weg Rr. 14

- 5/12 + 14 - ÜA 1-5- BV 42/421 -
erscheinen bei Aufruf | Antra^SGOcnar,

für Antragsteller au 1 ) U.liAe,2r,F»R0Senhaft PP» I 
Assessor 3 ö b s t.
für Antraßst. su2)i Referendar Schuok für Ra,
für Antragsgegner ( Br.Fr,Mana8D0,

Regierungorat Dr. Greecmann.

Bor BovplWinhHgtg teilte.au 1) emürt» daß ar vom
Justismialsterlum laraol den Boooheid habe, daß eine Anmeldung 
basüglloh ontKogaiwn Hmaugaßutoo doe Wilhslia Buua Vorliebe uad 
sich doroue ergobe, drß daa Umrußcgut durch die Firma Schepeuum 
au einen ErlUee von 1,464*50 Reioheiwk netto vereteigart worden 
cd.
Es wurde daraufhin fcotßestellt, daß diese Anmeldung beim Amt 
für Wiadorgutntohuna unter dem Akten«,i Z 25 482 - verließt. 
Die Akte wurde olo Beiakte herungosogen«
Es wurde weiterhin aus Ar Liste dar bei dar Beuteeben Bank ein- 
gogangenen Versteißoruncoerlöse - B1.12 - foBtßeatellt, daß als 
Wohnsitz des Vilhelm Baun Prag anßetehen ist.

I« WKJ
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